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Im Prozeß clor Bearbeitung ..des Ermittlungsverfahrens wird die 
Aufklärung der möglichen Straftot und der Beweis des Untor- 
suchungsergebnisses oder einzelner seiner Teile allerdings 
nicht nur von solchen verhältnismäßig einfachen Konstellstione 
konstituiert. Hs kommt vielmehr sowohl bei der Informstionsge- 
winnung als euch bei der Erlangung von Beweisgründen auf die 
allseitige Ausschöpfung der für die Beweisführung bedeutungs­
vollen Infornationsinheite der Beweismittel sowie der Be­
ziehungen zwischen ihnen sowie zum aufzuklärenden Sachverhalt 
an.

Beispielsweise sei angenommen, zwei Mit beschuldigte 
würden unabhängig voneinander und ohne von den Unter­
suchungsführern boweiserhebiiehe Informationen erhalten 
zu haben, Aussagen darüber machen gemeinsam mit anderen 
gleichgesinnten Personen bei bisher zwei Zusammenkünften 
politisch negative Diskussionen es führt„und dabei auch 
erwogen zu haben, ihre politischen- ̂ rlfee'HungGn in 
einer schriftlichen Konzeption n rt|nW|f iTTnr 11 und diese 
einer noch nicht bestimmten Orga$5p^pte±6n oder Einrich­
tung in der BRD zuzustellcn. Sie^cfeeichnon die Termine, 
Teilnehmer und Umstände cy&r Gespräche und sagen aus, daß 
es bisher allerdings Vorhaben geblieben sei.
Konkrete Maßnahmen rklichunn dieser Pläne seien
noch nicht ergr:y;,;f; ö^iwö’hden.. Durchgeführte Zeugenverneh­
mungen von we,it,ere,-n Teilnehmern an den beiden Zusammen­
künften best.äA:ia&ef die Aussagen der Beschuldigten.
Bei dieser Sathiage ist der Beweis der Wahrheit der 
Aussagen der Beschuldigten nicht erbracht. Die Überein­
stimmung ihrer Aussagen und mit denen der Zeugen ist 
zwar in jedem Falle ein Beweisgrund für die Bestimmung 
des V/ahrheitswertes, aber es müssen noch weitere über­
prüfte Informationen hinzutreten, um bestimmen zu können, 
ob die Aussagen wahr oder falsch sind. Beim skizzierten 
Stand der Beweisführung ist beispielsweise nicht ausge­
schlossen, daß die Teilnehmer des negativen Personenzu­
sammenschlusses für den Fall einer Konfrontation mit 
den Sicherheitsorganen eine Verhaltenslinie abqesprochen 
haben. Ein anderer Zweifel am ’.Vahrheitswert der Aussa­
gen begründende Gegengrund ist die Möglichkeit , daß 
zwar die beiden Zusammenkünfte so abliefen, wie die Be­
schuldigten und Zeugen sie schilderten, daß aber weitere 
Zusammenkünfte oder individuelle Maßnahmen einzelner 
Teilnehmer nicht ausgeschlossen sind.

Die Analyse der Ermittlungsergebnisse führt also zugleich zur
Bestimmung der Schwerpunkte für das weitere Vorgehen bei der
Bearbeitung des Ermittlungsverfahrens; es werden noch vor-


